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Dies grosse Weisswaren Bargain-Casern- on

Offeriert unerhörte Werfe für Freitag und Sarnsfag
Dieses Departement hat sich einer Bewegung angeschlossen, unseren Däusern durch eine Reihe von

besonders aünsiigen Llngel'oten eine besondere Ersparnis-Gelegenhe- it zu bieten, die dazu beitragen wird,
deren Bauttonto zu erhöhen. Dies in zu einer Zeit, wo man in allen Zeitungen und Monatsschriften die
hohen losten des Lebenoimterhaltes liest, eine erfreuliche Nachricht. Dies ist ein Beweis der wunderbaren
Äaufkraft dieses rschäftes.

DAS FERTIGE KLEIDER ANGEBOT
Frauen- - und ZNäbchenkleiber, Mädchen-Waschkleid- er für 25c

Farbige Waschkleider für Mädchen, verschiedene

Stile, wert :55c; fiir nur. ...',., 23
HrattenKleiber für $5.95 u. $7.95

Ungefähr 500 Nottüme in zwei (nlwci,. Dies
sind Friihjahrokleider, aber nicht von der lebten
Saison: späte Modelle für das letzte Frühjahr. Viele
derselben unterscheiden sich nicht van den m'neihii'Vz

. ...... it ,i t' v r. - ..l.

$12.),
Frühjahrskoniune für Frauen und Mädchen in

den neue'len Stilen; sollen wirtlich $13, Ä 17.50,
$1!) und noch mehr kosten. 'Dutzende verschiedener
Stile. Jedes einzelne leid stellt die neueste Früh
jahnnode dar. Hergestellt ans reinmolleneit Poplin.
Serge. (Gabardine. Wollbelour. seinem Crepe und
Neuheitsskosfen, in Schattierungen wie apfelgriin,
mnstard, grau, rutin, belgisch Man, neue tan und
braun. Diese Kostüme sind Nachbildungen teurer
Modelle, Mit neuen großen Dopvelkragen, grasten
Sportlaschen, rein wollene Materialien, Paislen
Futter, usw., für nur 12.95

()() winterjackcn fiir $1.00
Ungefähr 500 Wintermantel für Frauen, 9.i!inV

dien und .Uindcr zur "luswahl, gute, prattiiche Stile,
viele sind ganz gesüttert, andere aus besonders
starkem, schweren Äaterial: sollten wirklich bis zu
$10 verkamt werden; Spezialurei 81.00
Frauen- - und Mäöchcn-Hrühjahrs-mä'nt- cl

für $5.))
Eine Tpezialgruppe von mehreren hundert

FnihjaHrsmäntel Tür Franc. Ä'ädcken nnö Minder,
miS Taf'cta Seide, feinen iWiichniigen, Ehecs-r- ,

Plaids. Serge?, usw., derschiedene Stile; gute (rii.
Kenauswabl; sollten

'
$5, $G und $7.50 kirnen.'

jetzt für mir $15.95
Mädchen-FrUHjaHrsKleid- er, 49c

FriiHjalirsWaschtIeider für Ä'iidchen, verschiede
ne Stile, ttrösie 2 bis und 0 bis I I Jahre;
(19c, 75c und mehr wert; nur frische, Hübsche Mei
der. Spezialpreis für 19s

cooeuen, ane oicie Minnmie nno jene mwijiui--
wert. Sollteu von $10 bis $20 verlaust werden.
Neinwollene. Materialien in groszer Auswahl, viele
mit gefüttertem Iacket, sehr hübsch garnieit ufnx,
für mir $5.95 und $7.95

Muslin ttnterröcke für 59e
Tanien-lliiterröck- cn,o meinem Mnslin, volle

yänge; gestickte Elften, 75c Werte sür !59p
Neue Srauen-HrübjaHrsKlezd- er

fürü9e
Neue Frilbjahrskleider für Frauen, hochmoderne

Stile, hübsch gemacht nus Percalec-- , (inghams,
niiii. Viele verschiedene Stile, welche mit Stickerei.
Besah, usw. Alle rör,cn von 'M bte 1 1, snc .09

rauen-Waschbluse- tt für 19c
Veis;e, und farbige iZi'ciibinseii kür Frauen, ver.

sitiiedene Stile, auch sckmnrzer .'anm. Nur die besten

Moden; sollten bis zn 50c losten, für." ...19
Brauen- - und Mäbchcn-HrüHjaHrs-mänt- el

für 85.95
Hunderte von Frauen und Mädchen Frühiahrs-iiiäntrl- .

wert di? zu 10; om Voll'taiien,' Poplin.
Serge, seine Mischungen, Plaids. Syepherd CKetfÄ,

i'u'iiheilvitoF'cn, usw., Tuhende Stile, für.. $5.95

DOMESTICS

der Scnatsregeln!
Senator Sfiemnn greift Wilfon a

ad dcttridigt die eigensi-
nnige" Senatoren.

Washington. 3. März, LaS
bisher im BulideSmiit beilia. gchal
!!' Vorrecl)t der endlosen Tebattc
, ins Regel, die seit 109 Jabren in
traft 11t durste innerhalb 4b

Ttunöen ober möglicherweise anch

'cicher, der Geschichte angehören.
geht daraus hervor, daß fene

Senatoren, die die Bewaffnete Neu
rratitätL vorläge cn'olgreich bckmnpi
ten, heute eingestehm. das; sie ge
gen bis überwältigende Majorität
int Senat ohmnächtig und selbst
durch Mibustieren nicht im Stande
fein werden, die Abändening der

ZenatSregeln zu hintertreiben, Se-

nator Martin don Mrginia. brachte
heuts im Senat die Resolution ein,
laut welcher bis Debatten über ir
gend welche Matznahmen nicht län-

ger ali eine Stunde dauern dür-en- .

Der Antrag, dieselbe sofort
zur Debatte zu bringen, wurde so

wohl von einflußreichen Rcpublika
nern alI auch Demokraten unter
stützt.

Senator Sherman, Rcv. bekmnvf.
te die Resolution und griff den Prä
siöenten wegm dessen Äeufzerung,
daß es nutzlos sein werde, den Kon-

greß zu einer Eztrasitzung einzube.
rufen, außer die Senatsregcln wür
den abgeändert, heftig an.

Der Präsident," sagte Shernurn.
faßte nicht die volle Wahrheit; er

hat der Oeffentlichkeit nicht gesagt,
daß ein Nibustern bei euer Extra
fitzung zu nichts führen könne. 9htr
in den Schlufzftundcn des Kongresses
wenn die Zeit begrenzt ist, kann ein
Flibustern erfolgreich sein. Ein FU-düste-

kann ,kaum zwei bis drei
Wochen währen, dann ist die plin
sche Kraft der Redner erschöpft. Ich
protestiere, daß der Präsident seinen
Zorn gegen etliche Senatoren aus
läßt, indem er falsche Angaben
macht."

Tann kam Stjentten auf die Be-

waffnete Nutralitätsbill zu spre-

chen und erklärte, daß die Bemaff.
nung der amerikanischen Handels
schiffe einem Kriegszustande gleich
käme. Shennan verteidigte die

kleine Gruppe eigensinniger Leute,"
von welchen er sagte, daß sie nur
im Jlitcressc des Friedens tätig
find.

Senator Norris, Nebr., einer der
eigensinnigen Zwölf", verteidigte

das Verhalten seiner elf Kollegen
und sagte, daß, sollte die Blockierung
bet Bewaffneten Neutralitäts Bill
dos Präfidmten als ein verraten,
scher Akt angeschen werden, man

SarauS machen solle, was darauL
zu Nischen sei." Es bat den An
schern," sagte Senator Norris, daß
man einen geunsicn Zweck verfolgte,
als diese Vill in letzter Stunde an
den Kongreß vermiesen wurde; man
hatte kaum Gelegenheit, die Bill
zu verlesen. Bezeichnet man die
Haüdlungswcise der eigensinnigen
Zwölf" als ein Flibusticren, dann
bin ich ein Flibusterer ; ist dieses
ein Verrat, dann machen Sie so

viel wie möglich daraus. Ich brau
che mich nicht zu entschuldigen."

5!orris erklärte sich zu Gunftl
der Wanderung der Seilatsregeln.

Senator Sterne war ebenfalls zu
c'unften des Amendements. sagte je
doch, er wisse, daß dasselbe den be
i.'üderen Zweck habe, die Bewaffnete
öteickalitätsvorlage zur Annahme zu
bringen, gegen die er aber ftinunen
werde.

AZanchuria" wird
unbestückt abfahren!

7?ew Fork, 8. März. Falls der
Kvitän die nötige Besatzung zufnm
menbekommen kann, wird der 14,
i"i00 Tonnen große Tampfer Man
ckuria" von der Atlantic Transport-Lini- e

noch heute unbeüückt die Fahrt
nacl? Europa antreten. Tie Man
ckuria" in der zweite amerikanische
Tamvfer, der seit dem 2. Februar
Postsachen nach England mitnimmt.
Die Besatzung verlangt zu ihrer

euer eine Kriegsprämic von 75
Prozent, während die Gesellschaft ihr
ir.ic 50 Prozent zugebilligt hat, und
hat deshalb genreilt.

Grtsverbanö

Omaha, Nobr.,
- 8. März 1917.

Porter TelogatZ
Unsere regelmäßige

Lersanttttlung findet
Freitag abend, den 9.
März, im Mnsikheiln,
Ecke der 17. und
Ztraße, statt. Tie An-ivesenh-

aller Mit-glied- cr

ist dringend ht.

Mit Grnsz,
na,. F. S P e ch t.

Sekretär.

tiere nicht für die anderen Hnn,
wenn einer von ihnen eine solche Be
merkung vernimmt; mancher von ih-

nen hat schon seine zehn Duelle ge
habt; ich selb bin ein ruhiger, kalt
blutiger Äann, aber man kann ' in
Lagen kommen, wo man seinen Degen
gebraucht; ich habe ihn auch schon ge
braucht, so kaltblütig und besonnen
ich bin; und mit Erfolg habe ich ihn
gebraucht, mein Herr."

Der junge Herr klagt Lange Rübe,
die Uh' habe zwanzig Goldstücke ge
kostet, er trage sie heute zum ersten
Male, und sein Bater, dem er vorge
redet habe, er gebrauche ine solche
Uhr bei seinem juristischen Studium,
habe ichn noch ermahnt, er solle sie

sich nicht stehlen lassen, denn ir.e

zweite kaufe er ihm nicht. Lange
lniibe wiegt bedenklich den Kops
und erwidert nur, es seien den lau
ter Kavaliere auf der Barke, und er
rate aus bestem Herzen dem jun
gen Herrn, seinen Verlust zu oer

schweigen.
Die Barke fährt an einem Dorf

vorbei. Es ist Sonntag. Geputzte
Bauern und Bäuerinnen kommen auö
der Kirche, das Gebetbuch unterm
i1.xm, den Rosenkranz in der Hand;
sie gehen in kleinen Trupps zwischen
den Maisfeldern. Bon der Kirche
schlägt es in abgemessenen Schlägen
laut zwölf Uhr.

Plötzlich beginnt in der Tasche don
Lange Rübe mit silberhellem Klang
die Uhr des jungen Mannes zu schla

gen,
?.l?an muß sich über dke Unvorsich

tigkeit von Lange Rübe nicht wun
dein. (5i wußte ja nichts oon den
Taschenuhren und konnte nicht wis
fen, daß diese von selber schlagen
würde.

Der junge Herr ist plötzlich verän
oert. Mit sehr kühlem Ausdruck sagte
er, der Herr Kavalier, und er be
tont das Wort Kavalier", habe wohl
einen kleinen Scherz machen wollen.
Die Uhr in der Tasche schlägt inzwi
schen immer weiter. Der Scherz habe
ihm auch sehr viel Spaß gemacht.
Aber nun sei der Zweck ja erreicht,
und er werde gewiß ihm die Uhr wie
der zurückgeben. Hier schlägt die Uhr
den letzten Schlag.

Berftummt greift Lange Rübe in
die Tasche und reicht ihm dst Uhr
mit der Kette, Der junge Herr be
sieht sie sich von allen Seiten, öffnet
sie, besieht sie sich von innen, dann
steckt er sie ein; er behält die Hand
in der Tasche, in welche er die Uhr
gesteckt hat. Nun fährt er fort und
spricht.

Er könne dem Kapitän der Barke
Anzeige erstatten. DaS könne er, und
dann würde der Herr Kavalier, er
betont wieder das Wort .Kavalier",
in das Gefängnis spazieren. Es sei
sogar eigentlich seine Pflicht, dem

Kapitän Anzeige zu erstatten. Hier
sieht er. wie Lange Rübe den Griff
feines Degens faßt, und er fährt
schnell fort, er wolle von seinem
Recht nicht Gebrauch machen. Langt
Rübe zieht sein Hand zurück, und
der junge Herr fährt fort, es sei so

gar sittlich, wenn er von seinem
Recht keinen Gebrauch mache, denn
vielleicht habe der Herr Kavalier, er
betont dieses Mal das Wort Kava
lier" nicht.nur in einer augenblicklichen,
wie soll man sagen, Verblendung ge
handelt.

Lange Rübe schweigt und senkt den
Kops; der junge Herr wird immer
selbst bewußter, beginnt ihm auszu
malen, welche Folgen seine Handlung
für ihn hätte haben können, und stellt
ihm endlich vor, wie der ehrliche
Mann jedein ins Gesicht sehen kann
und nichts und niemanden zu furch
ien braucht. Er wird durch sei
Worte selber gerührt. Sie reichen
sich die Hand und schütteln sie.

Nun schweigen sie eine Weile und
betrachten .die auf und ab gehenden
Menschen in der Barke, die Matro-se- n,

welche auf dem Bordrand sitzen;
der junge Mann sieht sich die Dielen
ritzen genau e.n; dann fragte er
Lange Rübe, was das wohl für eine
junge Dame gewesen sein könne, die
vorhin neben ihnen gesessen habe.

Lange Rübe warnt den jungen
Herrn. Er sieht, daß er unerfahren
:st und das Leben noch nicht kennt.
Er selber, er kennt das Leben. Er
warnt. Es ist schon manches Unglück
gekommen durch solche Personen.

Ter junge Herr wird immer be

gieriger, die Warnungen zu hören; er
hat selber ja auch schon so etwas ge

dacht, wie Lange Rübe andeutet. Aber
da klingelt dcr Kapitän der Barke.
Die Barke legt an, die Brücke wird
an Land geschoben, die Herrschaften
steigen aus, die Kavaliere und die

Damen, auch Lange Rübe .rnd der
junge Herr steigen aus. Der junge Herr
schüttelt Lan Rübe zum Abschied die
Rechte mit beiden Handen; er hat
sich so gefreut, ihm näher treten zu
dürfen. In wenigen Minuten ist
der Landungsplatz leer und all, die

auf der Barke fuhren, sind in den
verschiedenen Straßen der Stadt ver
schwunden.

Als der junge Mann allein ist,
fällt ihm ein. einmal nach feiner Uhr
zu tasten. Er taget; die Uhr ist
verschwunden; und dieses Mal hat er

iPe ichi Sied mü&ticmmea.

Eine SpigbubeiiMschichle von
aul ,jt.

Eine Barke gleüet langsam und
zierlich den Po. abwärts. Ein Mann
steht am Steuer, ein anderer hantiert
das Segel; die übrige Mannschaft
sitzt auf dem'Nand der Barte, läßt
die nackten Beine über Bord baumeln
und erzählt sich schöne Geschichten
von Leuten, die früher kein Geld
hatten und dann sehr reich geioordeu
sind.

Eine vornehme Gesellschaft fährt
mit der Bar!, von Herren in golo
brokatenen Stoffen, mit Spitzen
mnnnschetten, mit brillantenbesetzten
Tegen; auch einige Damen sind in der
Gesellschaft, die eigentlich nicht so

vornehm sind, aber das schadet nichts,
denn sie sind dafür sehr hübsch und
sind jung und sind viel schöner geklei-

det, als wenn sie wirklich feine Da
men w'iren.

Mon wird sich nicht wundern, daß
sich auch Lange Rübe aus der Ban!
befindet. Lange Aübe ist ein Kava- -

lier. der sich überall sehen lassen

kann; leine Unterhaltung iit, mteres
sant, fesselnd belehrend, er beherrscht
die Umgangs formen der guten Ge
sellschaft besser als diese selber, und
sein Schneider bedient außer ihm nur
noch Herzöge und Grafen, das ist

Prinzip bei ihm.

Lange Rübe sitzt neben einem un
gen Herrn, der in Padua Iurispru-den- z

studiert. Ter junge Mann ist
sehr sein angezogen. In der Hacke

seiner Strümpfe ist sein Mongramm
eingestickt. Tas ist das Neueste, das
man hat; er zieht die Schuhe aus und
zeigt Lunge Äübe das Monogramm.
Er spricht so gut Französisch, daß er
sich im Italienischen nur fehlerhaft
ausdrücken kann. Er erzählt gele
genilich von den großen Gütern sei
ms Vaters, aber es fällt Lange Rübe
auf, daß er einmal über die Unzu
verläsfizkeit der Bäckergesellen klagt,
die schor, manches schöne Geschäft
durch ihre Nachlässigkeit und Unsau
berkeit ruiniert haben, wenn oer Be-sitz- er

nicht aufpaßt, denn die Kunden
sind nicht so dumm, wie man denkt,
sondern sie merken es ganz genau,
wo es in einer Bude schweinisch zu
geht.

Der junge Herr besitzt eine Ta
schnullst. Eine Taschenuhr ist das
Neueste, das man hat. Er zieht sie
aus der Tasche und zeigt sie Lange
Rübe; Lanze Rübr hat noch keine

Taschenuhr gesehen und bewundert
das Wer! und das kostbare goldene
Gehäuse und die fein gearbeitete Ket
te; der junge Herr drückt auf einen
Knopf, und die Uhr schlägt die Stun
öe, die man oeradehat; die anderen
Herren, die Damen versammeln sich

um die beiden, hören verwundert zu,
wie die Uhr schlägt, betrachten sie

oon außen, lassen sie sich öffnen und I

betrachten das Innere; auch von ih
nen hat noch niemand eine Taschen
uhr gesehen. Ter junge Herr erzählt,
daß diese Uhren in Deutschland

werden, daß man sie nur durch
besondere Geschäftsverbindungen be

kommei kann, daß sie sehr kostbar
sind, denn diese allein hat schon hun-oc- rt

Goldstücke gekostet.

Und so vergcht dann die Zeit auf
der Barte unter allerhand Gesprächen.
Erzählungen und Sckerzen.

Der j.inge Herr wird plötzlich blaß
and schaut mit irrem und hilflosem
tjlick umher. T?i!nebmend fragt
Lange Rübe, was ihm ist; er ant

ortet eilig, nii: zuckenden Lippen
lächelnd, ihm sei gar nichts, er fühle
sich im Gegenteil wunderbar angeregt
ourch die geistreiche Gesellschaft.

Eine der jungen Damen kommt zu
den beiden; Lange Rübe springt auf
und bietet ihr seinen Sitz an; der
junge Herr erhebt sich und bittet um
den Borzuz. daß sie seinen Sitz neh-m- e;

sie sagt, sie woll niemanden ver-ireib-

und dann läßt sie sich neben

otn jungen Herrn, auf die linke Seite
nieder, denn auf der rechten sitzt Lange
Rübe. Sie fächelt sich Luft zu mit
einem kostbaren Fächer und seufzt tief
auf, so daß sich ihr Busen erhebt; sie

wirft dem jungen Herrn einen er
munternden Blick zu, dann fächelt sie

auch ihm vor dem Gesicht und lacht.

Lange Rübe stößt den jungen Mann
leise in die Seite und flüstert ihm
ins Ohr, daß er ihn beneide; der
junge Herr lächelt still, aber etwas
zerstreut. Die junge Dame seufzt
wieder sehr .tief, dann bringt sie das i

Gespräch auf oie Uhr. Eine Freundin
oon ihr hat auch eine Uhr. Ei,, deut-fch- er

Herr hat sie ihr geschenkt, der sie

sehr verehrte; nur weil er sie so ver

ehrte, hat er ihr die Uhr geschenkt,
das war der gan;e Grund, die Der
cbrunz. Ja, diese Freundin hatte eben

Glück; andere Leute haben überhaupt
Glück.

Hier erklärt nun der junge Herr
plötzlich, seine Uhr sei ihm gestohlen.
Er wi,llc ja niemanden beleidigen,
denn es feien nur feine Herrschaften
auf der Barte, aber seine Uhr sei fort.
Er habe die ganze Zeit auf diesem
PZcch gcKsien, und seine Uhr sei nicht
mebr da.

Die junge Tame macht ein der
kimmtes Gencht. Lange Rübe aber

spricht mit ernste: l'ikr.e; .jlejaea

vva 6 rrkorrru bc

gleitet.

New ?)ork. S'. asärj. Der fron
zo'sische Vassagicrdampfer Wochetm-beou- "

ist beitte nachmittag mit
dreizölligen Schnell fenergescinik

am Bug und einem vierzölligeil Jc-- .

schütz am Heck hier eingetroffen, der
erste grof;e 'Dampfer, weite iVrnr
tia l'l''til,-s- t i't. An Bord befinden sich

82 Passagiere erster und 39 zweiter
Kajüte. Durch die Sperrzone war
da Schiff von sechs Torpedoboot
Zerstörern begleitet worden, ohne cm
Tauchboot zu sichten.

Kämpfe an 6er
italienischen Front!

Wien, 8. März. (Fuitkenbericht.)
An der liiüenläiidischcn Front

klärte sich das Letter auf, Artillerie
und Minenwerier waren tätiger.
Ani Mend beschossen die Italiener
Croskanjevica mit besonderer fter-tigkei-

In der Nachbarschaft von

Tolze, nahe Tolmcin, schlich sich eine
Patrouille dcö Infanterieregiments
Nr. :$7 hinter eine feindliche 2chan
ze, griff den Feind, im Rücken an,
vertrieb ihn und kehrte ohne eigenen
Berlut mit zehn Gefangenen zu,
rück.

An der Tiroler Front, nördlich
des Pcllegronotalcs. gingen die Iia
liencr gegen die Cima di Eosiabella
vor. Nach hin und herwogendeni
Kampf gelang es ihnen, sich in einer
vorgeschobenen Stellung fesizui'cöen.
Tas Gefecht ist noch nicht zum Ab
schlusz gelangt.

Briten nahe Bagdad,
meldet condon!

London, 8. März. Offiziell wm
de beute bekannt gegeben, daß eng
lii'che Kavallerie sich nur och 12
Meilen von Bagdad entfernt befin
det.

leipziger Messe
äußerst erfolgreich!

Berlin, 8. März. iFunkendepe
sche.) Die' die?iäliriae Leipziger-Frühjahrsmess-

die Montag eröff-
net wurde, ist sehr erfolgreich.

Schon am Samstag nacht loaren
32,500 Ankölninlinge eingetragen,
gegen C0.000 i,n letzten Jahr.

Tas Kaufen wurde in großen
Massen begonnen.

Ueine Untersuchung
der Ceuerungsgründe

Washington, 8. März. Tic
Bundebandeltoinmission wird dic
vom Präsidenten angeordnete Unter
suchima über dic Ursachen der Le
bcnsinittcl'Teucrung nicht unterneh
men, da der Kongreß es unterlassen
hat, die hierfür nötigen Mittel zu
bewilligen.

Rufs. 2Zedakteur nach
Sibirien geschickt!

Berlin, 8. März. iFunkettdepe-sche.- )

Ter Eorriere della Sera"
in Mailand ineldet. daß der hervor-ragend- ?

russische Schriftsteller und
Journalist Alexander Amsiteatrott?
auf Befehl des Ministers des Jnne
ren Protopow nach Irknsk in Si
birieu verbannt worden in. Tas
ganze Verbrechen des Literaten be
stand darin, daß er den Minister in
seinem Blatte, der Rußkuja Volja"
in sarkastischer Äeiie kritisierte.

Erhält gestohlene Wcgritücnbe jnrfirf
tr. A. Brennan, welchem Tienswg

nackt nach einer Bmnmeltonr u,it
zwei Herren" seine Uhr und $'20
Tollars Bargeld sowie ?checks in
Höbe von $100 genoblen morden
waren, hat Mittivoch abend sein Ei-

gentum zurückerbalten. M. AI-dru-

von Batertoivu, Z. T.. der
ihm geschrieben hatte, sich nach den:
Barton otel zu begeben, wenn er
sein Eigentum wieder bnben wollte.
und ihm die Sachen dort onohiin-digt- e.

wurde in ,Hait geiivminen.
Aldurp sagt, er kenne die drei

Mädchen, mit denen Brennn die
N'acht durchbmmnelt sowie die bei
den jungen Leute und babe es über
noinmen, die Sachen znriickmerstat,
ten, uni jenen llnge!egen!ieiti.'ii zu
ersparen.

Zwei Mann uahezn ernickt.

Tie beiden italienischen Ardeiter
Lenardo Paolepto und Leonardo
Nossie wurden heilte trüli in ihrem
Zimmer im Roma votel. Ecke 1:Z.

und Todqe cir., vom 0u lihcnuäi-kigt-

au'gesimdc. - Tie Aerzte ia
gen. das; beide sterben iiiiiüen. Au
genscheinlich habe die Beiden, als
sie ,'ich zu Bett begaben, die i..slaiüinü miqrblafeii.

n cem
La7ollet!e nicht Vonc ;

I - ,,,. .
w u L.tit i,

Der echte (f bereit Elassic Dresz Ginghm, der allerbeste. öfle

Stile, Check-?- . Plaids und Streiieii; 15c Verte. per ;')ard nur. .V)y!$
Die echten ,impso's Dies; 2rmlfto??e, Faun.' Marie, ganze

Stücke in sckwarz und weis;, grau. Mau und seine Ei fette; mi
Werte, per z'sard nur ,, .(i:iA?

:;.zoil. 2 ren Percale, beiie Sorte, liebt und dunkel, hübsche Mn
ster. nniere reguläre VAt Qualität; Berkanfsureiö. Mrd....9Z

27zöll.. einfache und feine Luling Flanell?. Scvtland.. Sinyrna
und andere; Näumung unter dem .Moiienpreiz; Bersaufvpreis Per
Zard nur

Boolfold Dies; Pcccsllc, in olle gewünschten liäckeu und dilnkle

Farben, indigo. lichtblau und andere; 12,.c Werte, per ?)ard..7)zy
Die eckten ll2 zoll. Moraine Dres; ephnre, farbenecht. reizende

Fabrikate, in allen Checks. Plaids und Streifen; 10c Werte, zum
verkauf ver ?)ard nur Im?

tevieichte Bettücher, 81 bei 00 Zoll, in der Mitte gesäumt, gute
Qualität, 3. zock. Saum, aus beiiem Material, zum Berkaus für. .49$

Nur am Freitag zum verkauf
l)0.zöll. einfache und feine Vorhang Scrirn, einfache und feine

Borte, bis 20 i'lardö lang; Freitag per ord iur nur 5p
Feine Herndennojse und Dresz Ealico, längen bis 15 Aards.

per i'lard nur
,10 zoll, gebleichter Universal tcdiCtutoif, vom Stuck, am Freitag

per ?)ard nur 122

llurzwaren Gute
werte

I. & P. EoatZ bestes Häkel.

gärn. Mnäiiel .c
N ostfi che re T ruckkn ö v fe. .! a rt e 2 c

I. & P. Eoats bestes lifachez

Zwirn, Spule
FarbeuechtcS Stopfgarn, 3 Spu-Ic-

für 5c
ttroße Gruppe importierter

Nick Nack, Besatzborte und andere
Borten, wert bis zu 15c, siir "i?t

Echte Mensckzcnhaar.eve, alle

Farben, Stück 4c
9hir 12 an jeden Munden.

5turzwarenschaäitel. StM ..5c
Betsy Ros; Häkelgarn.

Knäuel l!,'.c
Großes Stück Rict Rack.

sür lc
Perlnuitter Mnvpie, iarte . .2c

ros;e nwve ' Aineriran
Maid" Knäuel 5c

Bias Borte, grojzes Stück . .5c

Drsgen und Soilette
Artikel

Trailing Arbutus Tnlcnm Pu
der llc

Fliederblumenseiie, 10c Stck. 5c
'agerüberschüsse von iianz. e

sichtspuder, wert 50c, Svezial I!c
Nagelfeilen, wert 25c, .!c
Oüimmieinlagen, 1 )'Iard oder

y ?jar& Gängen, !')ard . . . .27c
Damen Haortärnme. wert 50c,

Spezial siir .1c
Ewens' Fragraut Erearn, 25c

rös;e .12c

Nnaböttkleider
Hrrvorrnqeiiver Bertaus vun

.uabeuklridcrn

tinbenanziige, I!!c '

Tviuin Tucker Sll und eintei-

lige Anzüge, gros;e Vluc-wnlil- . Ein
Preis für die ganze lruppe.
Biele doppelt so viel ivert, ein sack)

weis;, feine Streifen und einfache
Farben; ri.f;en 2 bi'' $ Jahre.
sür 49
Anzüge mit 2 Paar Hose, $X75

Mnickerbvfcr Mnavemmzug mit
2 Paar Heien, besonders Preii
weit ; 2 Paar Hejeu mit jedem
Anzug; in licht und Tunlclgrau;
Kronen K bis 10 ahrc,
sür $3.75
Barqaii, Gruppe inui Anzügen

mit langen Hosrn, $5.!0
Bai gain (iruppe von laugen

Hosrn-Änziigen- angebroilzeiie Po
sten von der leyten Saiion; be
deutend mehr weit. r!,e! 15
bis 10 Csiihrc, Mir $5.:?9

Blaue Serge Auzügr,
Hübsche Frükjahr--anzüg- e an:-laiun-

Serge, reine Volle ,cckte
blaue Serge. irö;;cn 5 bis II
,f!hrc; wirklicher Barznm
nir ;4 t.:!9

Strumpfwaren und
Unterwäsche

Nur vorzügliche Werte

Seidenfaser Darnen-Strümps-

schinarz. weif; und sarbig; Aus
ichus; der 25c Qualität, per
Paar 1'

Schrnarze Baumwolle Damen

nrümpse; isn 15c Qua-litä- t.

Paar 9?
Baumwolle Minder trümpse.

säiivarz. dauerhast, alle Gröfzeit

für HP
u ll g s

zu niedrigen preisen
:',; bei ;: Ehernile Bade Nug.
wert $,'Z.O0; sür $1.29
21 bei oO Nag Nngs, wert 75c,
sür 30
27 bei 5 1 schwarz und weiße. Mag

Nig, wert $l.:i5, fiir S9t?
27 bei 51 grau tniö )vcis;e Nag
Smto; wert si.no, sür 98
"T.ziill. Smith Ärmiiiiter Nngö;
MU'i--

t .50, sür $1.98
1 ?jard Sänge ardi Wilton Dep.
pich; wert $2.25, sür ...'.

. SpezialVerkauf
von Nähmaschinen

ebrauckite Maschinen, 5$ aukrn.

Bherter ec Wilsvn sueu) $29.50
Bnmdei? lneu) $2-1.7-

Vlnch da-- j neue Modell Ihc
Free" wird vorgcsiikrt. Wir neh
men Iurealte Maschine als Teil
Zahlung.

Unsere Maschinen werden nach
einem lud Plan sür $1 perWo
ckc i'cisau'i. eine ntevsscn
rder Eilraspeic. '

Taschentücher und
Spitzen zu

niedrigsten preisen
Froueii.Daschentücher aus fei

er Baumwolle und Lawn; Hüb
sche Monogramme und gestickte
Ecken; weis;e und farbige Muster;
auch einfach weis;; Stück ,...5p

l'',ros;e Männertascheiitücher aus
Baunimolle, in weis; farbige Bor
le, sowie mich rot oder blau ge
ltnntert; Ihre Auswahl für 5

l'k-on-e Gruppe Pal Spitzen;
viele hübsche Muster zur Ans
wähl ; Spezial, ?)ard ...... 5

Sechs ?)ards für ......25c
Eine große Gruppe von Mu

sterspitzen Resten, Stück ....ly
Draperien

Grosze Nefteugruppe von Scrirn,
mit einfacher oder feiner Barte;
in allen beliebten Sängen; Sve.
zial per ?)nrd Ge

5,000 Jardö feine Voiles,
Marauifettc. und bedupftc Swif;.
einfach und mit Satin ciruicfanck;
in weis;, cream und cera: 5 biä
10 ;')ard:' lang; wert 29c. per
?)ard mir ...11p
Gewirkte Itnterwäfchs

vorzügliche Werte
Frauen Bmmunolle Union

Suits in verschiedenen Stilen, olle

lrä!;eu 2J
Dameil Owzc BestZ. cirmello?;
rös;eu !. 5 und 0; wert 10c;

i"r 755 y
Gcilicsite Peils und Beintteider

sür Uinber. Stiiif siir 17c
'.'Irni'rllov i'mc .Vimder Brt;j;

Alter 2 bis 10 ,afin ztiut Se

V
i ,


